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diestädtischenVolksschuleinWien.Am1.
Oktober1900bestandenin 78Volks -und
Bürgerschulengegen37imJahr1899.Unter¬
denselbenbefandensich14wollgemeineVolks¬
undBürgerschulen( mit5Volksschuleund3
Bürgerschulklassen)fürKnabenund19für
Mädchen,37dreilassigeBürgerschulennsie
Knabenund39fürMädchen,128fünftlasse¬
geund3sechslässigeVolksschulenfür
ben ,125fünflässigeund2 sechsblässige

fürMädchen,11VolksschulenfürKnabenu.
Mädchen.DieAnzahlderSchulenbeträgt,
wennjedeallgemeineVolks-undBürger¬
schuleals zweiSchulengezähltwerden,
41 ,wennsienachderZahlderhiefür
systemisiertenLeiterstellengezähltwerden.
43 .DieGesammtzahlderSchülerbetrug
am1 .Oktober1900in sämmtlichen20
Bezirken ,185072 ,darunter90914ta¬
benund94158Mädchen.Diegrößte
AnzahlwiesderBezirkbekingmit19 .258,
Diekleinstedie InnereStadtmit4094
Schulkindernauf .Werdendieindenstädti¬
schenVolksschulenuntergebrachtennichtvoll¬
sinnigenKinderinderAnzahlvon194mit¬
gerechnett,soerhöhtsichdieGesammtzahlder
Schulkinderauf185 ,266 ,d .i .um4195
Kindermehrals imJahre1899

WienerStadtrath.
Sitzungvom12 .December1900

VorsitzenderH .B .d .Neumayer.
NacheinemAntragedesM.Dr .Kennwird

dem See von 200 l .
schenWeinausdemRathauskellerfürdas
HausderBarmherzigkeitinWahrungzurPflege
armerschwerkrankerUnheilbarerzuWei¬
nachten1900dieZustimmungertheilt.

M.RisswegberichtetüberdieRegulie¬
rungderUmgebungdesDrascheperkes

undSchaffungeinesdirectenzuganges
zudemselbenvonderMargarethenerSeite
undbeantragtdieVornahmedererfor¬
derlichenNiveauregulierungenunterdenvom
MagistratebeantragtenBedingungenzugenehm
nigen ,so daszuBeginndeskommenden
FreihahresderParkdurchregulierteStra¬
senzügezugänglichseinwird .Aug.

WegenScartierungaußerGebrauchge¬
setzterInventarsgegenständeimstädtischen
EpidemiespitaleanderTriesterstraßewird
eineLocalcommissionabgehaltenwerden.

dieVerbesserungderBeleuchtungin
derNähedesPolizeiBezirks-Commissoriales
infavorisen,Götzgassewirdgenehmigt.

M.BraunisbeantragtmitRücksicht
aufdenRückgangderErgiebigkeitdes
städtischenSchöpfwerkerinderPillergasse
inRudolfsheim,dieCassierungdesselbenzu
genehmigen.DasAllmaterialesollim
WegeeinerOffertausschreibungverkauft
werden .aug .

NacheinemAntragedesM.habewird
diestadtischeHauptkassebeauftragt,dieam
1 .JännerfälligenCouponsundObligatio¬
nendesGasanlehens ,welchevonden
CommunalsparkassenzurEinlösungpräsen¬
liert werden ,imInteressedesVerkehrs
dieserInstituteHeuerundinHinkunft
am31 .DecemberdesjeweiligenVorjah¬
eseinzulösen .

M .Hörmannlegt ein neuesRegu¬
VaterfürdiecurrentenPflasterarbeiten
Dasselbewird nacheingehender
Berathung,welcherEigneralsExperte
undAntragstellerzugezogenwar ,geneh¬
migtundbeschlossen ,demBürgermeister
zuempfehlen,dieVerfügungzutreffen ,
dessämmtlichePflasterungsangelegenheiten
im Departement( RathVilinet )
vereinigtwerden.

M.FiedlerberichtetüberdieFrageder¬
ErrichtungeinerBedürfnisanstaltam
Stefansplatz.DerBerichterstattersprichtsich
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fürdieHerstellungeinerUntergrunden,
stalt aus ,undbeantragtdiemitder
PiomaWilhelmBeetzgepflogenenVer¬
handlungenfortzusetzen.(Aug. )

AnStellederaufzulassendenControlon¬
stellefürdieStraßensäuberunginder
InnernStadtwirdeineAssistentenstelle
mitdenBezügender8 .Rangklasseder
städtischenBeamtenmit1 .Jänner1901
systemisiert.

derselbeM.berichtetübereinePetition
vonGeschäftsleutenin derKöllnerhofgasse
inderInnerenStadtumraschereVollendung
desKanalbauesselbstundbringteinen
MagistratsberichtzurKenntnis,wonachtrotz
dersehrschwierigenfundierungsarbeiten
mitSicherheitanzunehmenist ,dasmit
SchlußdieserWochedieArbeitenvollendet
werdendürften .

NacheinemAntragedesM.Graf
widderParcellierungderKleinschen

RealitätenanderverlängertenRe¬
vergassein Oringauf3Baustelle
und4Baustellenaugmentezugestimmt.

NacheinemBerichtedesM.Tomola
werdendenstädtischenDienstenwieall¬
ja sichWeihnachtsremunerationenim
Gesammtbetragevon14160bewilligt .
fernerwirdgenehmigt ,daßdieam
31 .December,bezw .am2 .Januar
fällig werdendenDirnenam23 .
ausbezahlt werden .

NacheinemBerichtedesM.D.
WährerwirddenWienerSchlossergens¬
senschaftgestattet ,daßdievonihrzur
VerleihunganverdienstvolleArbeiter

gegründetenMedaillen ,dasWappen
der StadtWienaufweisendürfen.

Schulbau.DerStadtrathhatdasvomM.
GrafvorgelegteDetailprojektfürden
BaueinerDoppelvolksschuleinder
GrübergasseNo4inOeringgenehmiget.
dasselbeweist28Lehrzimmerauf .Die
stellenfür BauundEinrich¬tungauf438000 .DasGebäude
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sollbis10.September1901benützungs¬
fähighergestelltwerden.

KaiserFranzJosefStiftung.Heutefand
unterdemVorsitzedesVicepräsidenten
Joh .P .Winkler,einePlenarsitzungdes
CuratoriumsderKaiserFranzJosef
StiftungzurUnterstützungdesKlein¬
gewerbesWienstatt .NeunGenossen¬
schaftenwurdedieangesuchteProlon¬
gation im Betrage von 175000R
auf weitere6 Monatebewilligt .
derStiftungsfond,imBetragevon

982 .924Kronen622 ,sowiederReserve¬
sond im Betrage von12758138
bliebenunverändert.

StädtischeStraßenbahnen.DerStadtrath
hatnacheinemBerichtedesM.D .Wahner
dieZuschriftderBau-undBetriebs-Ge¬
sellschaftfürstädtischeStraßenbahnen,wo¬
nachdieselbedenVerkehraufdenstädt.
StraßenbahnlinienvonderAusstellungs¬
straßezumSupportalederRotunde
währendderDauerderSchaustellun¬
genvonBaumu .Bailer vonBe¬
in undnachSchlußderVorstellen .
genmittelstPandelwegenzwischen
derRotundeunddemProtesternbewerk¬
stelligenwird ,zurKenntnisgenommen.
DieGesellschaftwurdejedochaufgefordert,
enthunlichstauchfürdenDirectenVer¬

kehrvonderRotundeabvorzusorgen.
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StatistischesJahrbuchderStadtWienfür
1898.Derjüngste(16. )JahrgangdesStatistischen
JahrbuchesderStadtWien,derebenüberdasJahr1898erschienenist ,weistabermalseinebedeutende,stellenweiseeinschmi¬
deneVermehrungdesInhaltesauf¬
Wiealljährlich,soistauchheuerdasJahr¬
buchvomLeiterdesstatistischenDeparte.mentdesMagistratsRathSolarek,sowievomMagistrats-SecretärDr.
LorundCommissorDr .Heckebear¬beitet .AusdemInhaltedesnunmehr
aufdenstattlichenUmfangvon59.
DruckbogenangewachsenenLandes¬
seienfolgendedenhervorgehoben .

ImJahre1898wurdeninWien
32524Häusergezählt,durchBautensindindiesemJahre16936Zimmer,896 ,312Vorzimmerund
1335Reichenzugewachsen.NachderZah¬
lungam31 .Oktober1898standen1837
Wohnungenund1841sonstigeRäumlichkeiten
Geschäftslocale,Stallungen,Kelleretc .ver¬
DieberechneteCivilbevölkerungwirdmit
1583.978angegeben;Ehewurden16.169
geschlossen,2513durchdenTod,490durchrichterlichengeborenen
37100ehrlicheund18.134unehelicheKinder¬
32356Personenstarben.In1298Häuser
wurdeimLaufedesJahresdiehochzuellen
leitungeingeführt,sodaßbereits25891
häuserdamitversehensind;7433Häuser
entbehrennochderselben.dasderartderneuenFeuer¬
gesetztemit1 .Jänner1898erforderteeine
Neubearbeitung,bezw.Umarbeitungder
betreffendenAbschnittedesJahrbuches.Sohn
interessantistdieTabelleüberdieZahlderinjedeNeuerstufeeingereichtenperso¬
naleinkommensteuerpflichtigenPersonen.
InganzWienbekannten210146Leute
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